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EIN EREIGNISREICHES JAHR 

… geht zu Ende. Unser Jahresrückblick (Seite 6) zeigt: 
Viele gute Ergebnisse konnten für das Netz  Ostbrandenburg, 
die Heidekrautbahn und den SPNV in Brandenburg erzielt 
werden. Das Wichtigste ist sicherlich die Bestellung von 
31 Batteriezügen, die ab 2024 in unserem Netz rollen wer-
den (Seite 4). Die NEB wird auch weiterhin zusammen mit 
ihren Partnern daran arbeiten, Verkehrswende und Klima-
schutz in Berlin und Brandenburg voranzubringen. Wir 
freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr sicher an 
Ihr Ziel zu bringen! Eine gute Fahrt wünscht Ihnen

Ihr Detlef Bröcker, Geschäftsführer der NEB

BATTERIEELEKTRISCH DURCH OSTBRANDENBURG 
Die NEB bestellt 31 Batteriefahrzeuge bei Siemens Mobility. 
Alles rund um den Mireo Plus B 

WINTERSTADT 
Zu Fuß durch Brandenburgs 
charmanteste Kurstadt

MÄRCHENWALD 
Eine Welt voller Geschichten 
– direkt vor der Haustür

04

1612

Ihr Kontakt zu uns: 

NEB-Kundencenter
Tel. 030 396011- 344, info@NEB.de, www.NEB.de

am S  +  U-Bhf. Berlin-Lichtenberg 
Weitlingstr. 15, 10317 Berlin 
Mo  –  Fr 6.15  – 19  Uhr, Sa 8    – 14  Uhr,  
So geschlossen

https://www.NEB.de/
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AB INS WARME
Um es in der kalten Jahreszeit entspannend und warm zu haben, muss man nicht in den Süden. 

Schließlich gibt es Thermen, Saunen und jede Menge Wellness ganz in der Nähe, ohne den ganzen 
Stress mit Kofferpacken und Fliegen und unbequemen Hotelbetten.

allerdings vorher informieren: Zu langes 
Baden ist nicht gut und mit bestimmten 
Vorerkrankungen gilt es ebenfalls, vor-
sichtig zu sein.

Die Zeiten der simplen heißen Holz-
kiste sind lange schon vorbei – heute 
gibt es ganze Saunalandschaften aus 
Trockensaunen und Dampfbädern, aber 
auch Saunen mit Eventcharakter. Im 
SATAMA Sauna Resort & SPA am Schar-
mützelsee etwa sind unterschiedlichste 
Saunawelten zu erleben, aufwändig 
inszenierte Aufgüsse, eine sibirische 
Banja oder mit Holz befeuerte  Saunen. 
Besonders schön ist es natürlich, für 
die Abkühlung direkt in den Schar-
mützelsee zu gehen. Liebevoll wie ein 
Uckermärkisches Dorf gestaltet ist die 
 SPA- Kranichinsel im Flair-Hotel Weiss 
in Angermünde. 

„Anwendungen“ können in den meisten 
Saunen und Thermen hinzugebucht wer-
den. Was für ein bürokratisches Wort für 
so wohlig-behag liche Dinge wie Moor-
packungen, Massagen, Kosmetikbehand-
lungen oder Fisch-Fußbäder. In der Salz-
grotte Uckermark in Schwedt knabbern 
Saugbarben während eines Fußbads 
abgestorbene Hautzellen weg und sor-
gen so für eine natürliche Pediküre.

Ein Solebad kann man übrigens auch 
zu Hause machen. Auf 100 Liter Was-
ser kommt ein Kilo Meersalz, nach 
Geschmack ein paar Tropfen ätherischen 
Öls (Vorsicht, nicht zu viel) – und schon 
kann man in der eigenen Badewanne 
entspannen. Auch im Herbst und Winter 
muss man also nicht frieren und es kann 
Gelassenheit einziehen. Und es ist doch 
eigentlich erst die Kälte draußen, die 
die Wellness drinnen so richtig gemüt-
lich macht.

RB12, RB63: 
NaturthermeTemplin,  

Dargersdorfer Straße 121, Templin,  
Tel. 03987 201200, 

counter@naturthermetemplin.de,  
www.naturthermetemplin.de 

RB35: 
SaarowTherme, Am Kurpark 1,  
Bad Saarow, Tel. 033631 8680,  

info@bad-saarow.de,  
therme.bad-saarow.de 

RB36: 
SATAMA Sauna Resort & SPA am 
 Scharmützelsee, Strandstraße 12,  

Wendisch Rietz, Tel. 033679 7589900,  
info@satama-saunapark.de,  
www.satama-saunapark.de 

RB61, RB62: 
Salzgrotte Uckermark, August-Bebel- 

Straße 25, Schwedt /Oder, Tel. 03332 31620,  
info@salzgrotte-uckermark.de,  
www.salzgrotte-uckermark.de 

Flair-Hotel Weiss, Puschkinallee 11, 
 Angermünde, Tel. 03331 36950,  

www.flairhotelweiss.de/spa

Bitte informieren Sie sich vor Ihrer  Anreise 
bei der jeweiligen Einrichtung über 

 Öffnungszeiten,  Einlassregelungen oder 
 Einschränkungen aufgrund von  Corona.

Die Kuscheldecke auf dem Sofa ist 
unerlässlich, wenn es draußen kalt und 
dunkel wird. Eine Kanne Tee wärmt von 
innen. Wer aber doch ein wenig mehr 
sucht, kann mit der NEB viele Orte für 
echte Entspannung erreichen: Thermen, 
Saunen und Spas haben heutzutage 
vielseitige Angebote zum Locker- und 
Loslassen. 

Dass Bäder eine gesundheitsfördernde 
Wirkung haben können, ist seit Jahrhun-
derten, wenn nicht gar Jahrtausenden 
bekannt. Bäderkultur ist zu allen Zeiten 
und in allen Weltgegenden zu finden, 
ob bei den alten Römern, im Orient oder 
im europäischen Kurwesen. Die Wärme, 
Mineralstoffe, Spurenelemente – ein Bad 
in diesem angenehm warmen Nass för-
dert die Durchblutung, macht Atemwege 
frei und ist gut für die Haut. 

Nicht umsonst trägt also eine Stadt wie 
Bad Saarow das „Bad“ im Namen. Bad 
Saarow hat mit seiner 36 Grad war-
men Natursole ein Heilbad. Natursole 
ist natürliches, jodhaltiges Quellwasser; 
kommt dieses mit über 20 Grad aus dem 
Boden, spricht man von Thermalwasser. 
Im Gradierwerk der SaarowTherme wird 
das Wasser verrieselt, was auch Asthma-
tiker tief durchatmen lässt. Aus einer 
Tiefe von gar 1.650 Metern kommt das 
Wasser der NaturthermeTemplin – es ist 
zwischen 32 und 36 Grad warm. Whirl-
pools, Unterwassermassagestationen 
und Musik lassen das Baden besonders 
angenehm werden. 

In beiden Thermen finden sich wie in 
vielen anderen Bädern auch Sauna-
ange bote. Dass regelmäßiges Saunieren 
das Immunsystem stärkt, ist inzwischen 
allgemein anerkannt. Wie bei Ther-
mal- oder Solebädern sollte man sich 
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Mit der NEB zu den schönsten  Thermen, 
Spaßbädern und Wellness-Oasen:  

Die Broschüre „Abtauchen und  Auftanken“ 
gibt es im Zug, im NEB-Kundencenter oder 

unter www.NEB.de.

https://www.naturthermetemplin.de/
https://therme.bad-saarow.de/
https://www.satama-saunapark.de/
https://www.salzgrotte-uckermark.de/
https://www.flairhotelweiss.de/spa/
https://www.NEB.de/
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werden die Züge vorab unter Fahr-
draht aufgeladen. Zusätzlich wird 
rück gewonnene Bremsenergie für 
den Antrieb genutzt. Der zweiteilige 
Triebwagen hat eine Reichweite von 
über 90 km. In Wriezen (RB60), Temp-
lin (RB12) und Beeskow (RB36) werden 
zudem Ladestationen errichtet. 

Doch nicht nur der emissionsfreie 
 An  trieb dient dem Umwelt- und Klima-
schutz. Bereits in der Konstruktions-
phase werden unter anderem durch 
Werkstoffauswahl, Fahrzeug aufbau und 
Gewichtreduktion wichtige Eckpunkte 
für ein umweltgerechtes Fahrzeug 
gesetzt. So verringern sich Emissionen, 
Energieverbrauch und Instandhaltungs-
aufwand. Zudem werden die Anzahl 
der Komponenten, Materialien und Ver -
schleißteile sowie Produktverpackun gen 
minimiert und auf unlösbare Verbin-
dungen verzichtet, damit eine maxi-
male Recyclingfähigkeit erreicht wird. 
Dadurch lassen sich große Haupt- und 
Ausbaukomponenten wie Rohbau, 
Fahrwerke oder Glasscheiben nahezu 
vollständig von nicht verwertbaren 
 Teilen trennen und recyceln.

Ursprünglich hatte die NEB 26 Mireo- 
Fahrzeuge angeboten. In den Nachver-
handlungen zur Vergabe haben sich der 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 
(VBB), die Länder und die NEB darauf 
verständigt, die Fahrzeuge auch auf der 
Linie RB26 einzusetzen. Daher werden 
fünf zusätzliche Mireo-Züge bestellt, 
die im geplanten Zwischentakt auf dem 
Teilabschnitt Berlin <>  Müncheberg 
 eingesetzt werden sollen. Diese  ersetzen 

DIE NEB INFORMIERT

BATTERIEELEKTRISCH  
UNTERWEGS IM  
NETZ OSTBRANDENBURG 
Im Juni 2021 hat die Nieder-
barnimer Eisenbahn (NEB) er -
neut den Zuschlag für das Netz 
 Ost brandenburg von 2024 bis 
2036 erhalten. Dafür wurden 
nun beim Fahrzeughersteller 
 Siemens Mobility 31 batterie-
betriebene Fahrzeuge bestellt. 
Die umweltgerechten Züge 
vom Typ Mireo Plus B werden 
auf allen Linien des Netzes 
Ostbrandenburg fahren – auch 
auf der RB26. 
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dann die (ursprünglich geplante) 
Neuanschaffung fünf weiterer Diesel-
züge. Somit werden die insgesamt 
31 Fahrzeuge mit umweltfreundli-
chem Alterna tivantrieb künftig auf 
allen Linien des Netzes Ostbranden-
burg  rollen. 

Emissionsfrei, energie-
effizient, recycelbar

Bisher verkehren auf den Linien des 
Netzes Ostbrandenburg Triebwagen 
mit Dieselantrieb. Durch den Einsatz 
der batterieelektrischen Mireo Plus 
B werden im Netz Ostbrandenburg 
künftig rund 4,4 Millionen Liter  Diesel 
 weniger verbraucht – pro Jahr. Die 
neuen Züge werden lokale CO2-Emis-
sionen um ca. 11.500 Tonnen jährlich 
reduzieren und einen signifikanten 
Rückgang an Feinstaubemissionen 
erreichen. 

Der Batteriehybrid-Triebwagen Mireo 
Plus B bezieht seine Energie aus der 
Oberleitung. Für die Fahrt auf nicht 
elektrifizierten Streckenabschnitten 

Front

NEB Neufahrzeuge Außenansicht  

20210210

So könnte der Mireo Plus B 
für das Netz Ostbranden-
burg einmal aussehen: eine 
Designstudie von Siemens 
Mobility und NEB.
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BATTERIEELEKTRISCH  
UNTERWEGS IM  
NETZ OSTBRANDENBURG 

Mehr Service und Komfort 
für Fahrgäste 

Die Triebwagen vom Typ Mireo Plus B 
sind auf jeder Seite mit drei Türen aus-
gestattet. Die Türweite von 1.300 mm 
und die Einstiegshöhe von 600 mm 
ermöglichen Fahrgästen im Rollstuhl 
oder mit Kinderwagen einen pro-
blemlosen Ein- und Ausstieg auch bei 
 niedrigeren Bahnsteigen. Sowohl die 
drei Türen je Fahrzeugseite als auch 
eine neuartige Wegeleitung im Fahr-
zeug sorgen für einen zügigen, unkom-
plizierten und vor allem barriere freien 
Fahrgastwechsel. 

Mit 128 Sitzplätzen bietet der Mireo in 
Einzeltraktion zwar geringere Sitz platz-
kapazitäten als Talent oder PESA Link – 
aber für die heutigen Regio-Shuttle- 
Linien RB35, RB36, RB60, RB61/62 und 
RB63 ist der Mireo ein Zugewinn: 82 % 
mehr Sitzplätze und fast die doppelte 

Front

NEB Neufahrzeuge Außenansicht  

20210210

Länge bedeuten erheblich mehr Platz 
und Komfort für die Fahrgäste. Bei den 
meisten anderen Linien wird die im Ver-
gleich zu heute geringere Sitzplatzka-
pazität durch einen dichteren Takt oder 
Doppel traktionen ausgeglichen. Die 
bestellten Verkehre werden so genauer 
auf fahrgaststarke und -schwache 
 Zeiten ausgerichtet. 

Fahrgäste können zudem künftig 
 kostenloses WLAN, ein dynamisches 
Fahrgastinformationssystem sowie 
einen gesondert  gekennzeichneten 
Familienbereich nutzen. Rund 60 
Steckdosen sind gleichmäßig über 
den Zug verteilt, auch USB-Anschlüsse 
und eine Funktion zum induktiven 
Laden sind vorhanden.

Der Auftrag an Siemens Mobility be -
inhaltet auch einen Service- und 
Ersatzteilliefervertrag bis 2036. Ge -
baut wer den die umweltfreundlichen, 
hoch modernen Triebzüge im Siemens-
Mobility- Werk in Krefeld. Die Aus-
lieferung der Mireo-Triebwagen ist 
für den Sommer 2024 geplant. 

Das Netz Ostbrandenburg umfasst wie 
bisher die Linien RB12, RB25, RB26, 
RB35, RB36, RB54, RB60, RB61, RB62 
und RB63. Der Vertrag hat eine Lauf-
zeit von zwölf Jahren und beginnt im 
Dezember 2024.

Emissionsfrei, geräusch-
arm und komfortabel: 
Der Mireo Plus B ist 
fahrgast orientiert und 
umweltfreundlich.

Das Netz Ostbrandenburg, 
wie ab 2024 vom VBB 

bezuschlagt. In Wriezen, 
 Templin und Beeskow 

 sollen Ladepunkte für den 
 Mireo errichtet werden. 
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JAHRESRÜCKBLICK 2021
APRIL 
1  Die neue Ausflugsbroschüre „Traum-
haft Schöne Aussichten“ erscheint – 
mit 15 neuen Tourentipps an allen elf 
NEB-Linien.

MAI
2  Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer überreicht am 3. Mai den Pro-
jektpartnern NEB, Kreiswerke Barnim 
und ENERTRAG Fördermittelbescheide 
über rund 25 Millionen Euro für das 
Wasserstoffvorhaben in Barnim und 
Oberhavel.
3  Am Bahnhof Basdorf (BAR) werden 
die alten Zugzielanzeiger durch neue 
ersetzt. Das Besondere: Die neuen 
Anzeiger zeigen an, wie voll die als 
nächstes ankommenden Züge sind – 
in Echtzeit. 
4  Am 21. Mai 1901 fuhr sie zum  ersten 
Mal: Die Heidekrautbahn (RB27) wird 
120 Jahre alt. Der runde Geburtstag 
wird mit Jubiläumsfahrten, neuen 
Shop-Artikeln und einer Serie zur Histo-
rie der Traditionsbahn im NEB-Express 
gefeiert. Die Heidekrautbahn bekommt 
außerdem ein neues Logo.

JUNI
 5  Am 2. Juni erhält die NEB zum 
 zweiten Mal den Zuschlag für das Netz 
Ost brandenburg (NOB2) mit einer 
 Ver tragslaufzeit von zwölf Jahren. 
Neben vielen Angebots ver bes se run- 
gen werden auf allen zehn Linien  
ab 2024 um  weltfreundliche Batterie-
züge rollen. 

AUGUST
6  In Zehlendorf ( Ober havel) entsteht 
der Green Solutions  Campus – und 
ein neuer Haltepunkt an der Heide-
krautbahn könnte  Wirklichkeit werden. 
Beim Funkamtsfest wird  darüber in  -
formiert.
7  Beim „Zeitsprung“ setzt die NEB 
 historische Fahrzeuge im Regelverkehr 
ein – so eine Schienenbusgarnitur auf 
der RB35.

SEPTEMBER
8  Bei Veranstaltungen in Berlin 
Gesundbrunnen, Rosenthal und Wand-
litz ist die NEB als Sponsorin dabei 
oder präsentiert aktuelle Projekte. 
Der historische Bahnhof  Wandlitzsee 

öffnet seine Türen beim Tag des 
 offenen Denkmals.
9  Die NEB bestellt 31 batterie - 
elek  trische Fahrzeuge vom Typ  
Mireo Plus B beim Hersteller  
Siemens Mobility (siehe Seite 4).

OKTOBER
 10  Der NEB-WanderExpress findet 
 wieder als WanderHerbst im kleinen 
Rahmen statt – mit elf Touren an  
sechs NEB-Linien.

NOVEMBER
 11  Die Entwurfs- und Genehmigungs-
planung für die Reaktivierung der 
Stammstrecke der Heidekrautbahn 
(RB27) wird eingereicht. Der Plan-
feststellungsbeschluss wird für 2022 
erwartet. 

DEZEMBER
 12  Ein ereignisreiches Jahr neigt  
sich dem Ende zu. Die Niederbarni-
mer Eisenbahn wünscht allen Fahr-
gästen frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

6 7
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NEUER ENDHALT 
Ab dem Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2021 endet die RB35 
nicht mehr in Bad Saarow Klinikum, sondern fährt einen Halt  
weiter bis Bad Saarow-Pieskow. 

Der neue Halt befindet sich nördlich 
der Bahnhofstraße und damit auf glei-
cher Lage wie der ursprüngliche Bahn-
hof, der bis 1998 in Betrieb war. Zwei 
überdachte Fahrradabstellanlagen bie-
ten nun Platz für insgesamt 30 Fahr-
räder und 14 Schließfächer. Darüber 
hinaus wurden entlang der Bahnhof-
straße und in der Zufahrt zum Bahnhof 
rund 30 Pkw-Parkplätze geschaffen. 
Die Halte stelle Bad Saarow, Jugendher-
berge der Buslinie 430 ist ca. 300 Meter 
(rund vier Minuten zu Fuß) entfernt. 

Der rund 1,3 Kilometer südlich der 
bisherigen Endstation gelegene neue 
Halt erschließt nicht nur eine Wohn-
anlage, sondern auch die Jugendher-
berge Bad Saarow, die nun fußläufig in 
knapp zehn Gehminuten erreichbar ist. 
Auch den Gästen der Ferienhaussied-
lung Schlosspark kommt der neue Halt 
zugute, ebenso wie Anwohnenden aus 
dem Süden von Bad Saarow und Diens-
dorf-Radlow, die täglich nach Berlin 
pendeln. Die RB35 kommt stündlich zur 
Minute .54 in Bad Saarow-Pieskow an 

und fährt zehn Minuten später zurück 
nach Fürstenwalde (Spree). 

Seit 1911 besteht die Eisenbahnverbin-
dung zwischen Fürstenwalde (Spree) 
und Bad Saarow – ursprünglich ging es 
bis Beeskow. Der Halt Pieskow wurde 
vor exakt 110 Jahren, im Dezember 
1911, in Betrieb genommen und bis 
1998 angefahren. Mit dem Wiederauf-
bau des Streckenabschnitts durch die 
heutige Infrastruktureigentümerin, die 
Scharmützelseebahn GmbH, wird die 
RB35 bereits zum zweiten Mal „verlän-
gert“: Erst 2011 war der Abschnitt von 
Bad Saarow Bahnhof bis zum Klinikum 
eröffnet worden. Eine vollständige 
Reaktivierung der Strecke bis Beeskow 
ist allerdings nicht vorgesehen. 

Im Anschluss an den Regionalexpress 
RE1 stellt die RB35 eine schnelle Bahn-
verbindung zwischen Berlin und einer 
der beliebtesten Ausflugsregionen, 
dem Scharmützelsee, dar. Was man 
in Bad Saarow-Pieskow unternehmen 
kann, verrät Ihnen Seite 14. 

Für alle  
ein  Geschenk  

im Gepäck 
Suchen Sie noch eine 

Geschenk idee für 
 Weih nachten oder eine 
kleine Überraschung für  

Ihre  Lieben? Dann  
schauen Sie doch mal 
im  Online-Shop der 

 Nieder barnimer Eisenbahn  
(NEB) vorbei. 

Große Eisenbahnfans 
 dürften sich über  

den  Wandkalender für 
das Jahr 2022 mit zwölf 
Auf nahmen von Zügen 
und Infra struktur in der 

Brandenburger Land-
schaft freuen. Besonders 

beliebt bei Kindern ist das 
Eisenbahn- Quartettspiel 
„Coole Züge“, das vier 

Motive der  Nieder barnimer 
Eisenbahn enthält. Und  
für die  Kleinsten: eine 

LALOK im NEB-Outfit (Foto). 
Die  Spielzeugeisenbahn aus 
Buchenholz fährt auf allen 
 gängigen Holzeisenbahn-

schienen. 

Ob Wanduhr, Frühstücks-
brettchen, Regenschirm 

oder  Trinkflaschen 
 für unterwegs: Mit der  

NEB kommen Sie  praktisch 
durch den Winter!  

Eine  Auswahl finden Sie 
auf der Rückseite dieses 

 Heftes und natürlich  
unter www.NEB.de/Shop. 
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Ein Regio-Shuttle der 
Linie RB35 überquert die 
Spree in Fürstenwalde. 

https://www.NEB.de/Shop/
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NEUES AUS DEM       -VERBUNDGEBIET

Dabei sollte es keine Rolle spielen, ob 
Landesgrenzen überschritten werden 
oder nicht. Die Realität ist jedoch, dass 
es durchaus kompliziert werden kann, 
wenn wir mit Bus und Bahn von einem 
Land ins andere reisen möchten.

Das Projekt RailBLu (rail = „Schiene“, 
BLu = Brandenburg, Lubuskie) knüpft 
genau dort an. Es ist ein grenz-
über schrei ten  des Projekt zwischen 
Polen und Deutschland, welches von 
der Euro päi schen Union durch die 
Förder initiative Interreg gefördert 
wird. Die Partner sind das Marschall-
amt der Woiwodschaft Lubuskie 

(Urząd  Marszałkowski  Województwa 
 Lubuskiego), das  Ministerium für 
Infra struktur und Lan  desplanung 
des Landes Brandenburg (MIL) sowie 
der Verkehrsverbund Berlin-Bran-
denburg (VBB). RailBLu umfasst als 
Projektgebiet die Woiwodschaft 
Lubuskie und den östlichen Teil Bran-
denburgs. Ziel des Projekts ist, die 
grenzüberschreitenden Mobilitäts-
angebote im Schienenpersonen-
nahverkehr nachhaltig zu verbessern. 
Dadurch wird die Attraktivität der 
Region sowohl für die dort leben-
den Menschen als auch für Gäste und 
 Wirtschaftsunternehmen erhöht.

Während der Projektlaufzeit sollen 
bereits bestehende grenzüberschrei-
tende Verbindungen durch pilothaft 
eingeführte Angebote für den Fahr-
gast attraktiver gestaltet werden.

Shuttleverkehr Golzow  –  
der Vorteil für den Fahrgast

Das Schienennetz im Projektgebiet 
ist überwiegend im 19. Jahrhundert 
geplant und gebaut worden. Militär-
strategische Aspekte spielten dabei 
eine wichtigere Rolle als die Schaffung 
eines Angebots für den Reiseverkehr. 
Bahnstationen in Lubuskie und Bran-
denburg befinden sich daher häufig an 
abgelegenen Orten. Mit dem Aufkom-
men des Autos haben diese Zugangs-
punkte zudem an Bedeutung verloren. 
Viele Reisende wären heute bereit, 
schnelle stau- und stressfreie  Angebote 
des Schienenverkehrs zu nutzen, 
wenn der Zugang zum Verkehrssystem 
Bahn einfacher wäre. Die Verbesse-
rung des Angebotes auf dem Schienen-
netz allein reicht nicht aus  –  der Mobi-
litätsservice muss sich auch auf die 
sogenannte „letzte Meile“ erstrecken.

Im Rahmen des Projekts wird die 
erste pilothafte Maßnahme umge-
setzt: Der Shuttlebus Golzow (Oder-
bruch) soll den Weg zum Bahnhof für 
die Fahrgäste erleichtern und somit 
die letzte Meile attraktiver machen. 
Er ist zunächst vom 12. Dezember 
2021 bis 25. Mai 2022 zwischen dem 
Bahnhof und dem Ort Golzow (MOL) 
 unterwegs.

Mobilitätsbedürfnisse kennen keine Grenzen.  
Im wahrsten Sinne des Wortes. Menschen müssen 
und wollen in Bewegung sein, ob auf dem Weg 
zur Arbeit oder in der Freizeit.

Projekt RailBLu:  
GRENZENLOSE MOBILITÄT

Grenzüberschreitende Bahn-
verbindungen zwischen 

Brandenburg und Lubuskie
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NEUES AUS DEM       -VERBUNDGEBIET

Im Zeichen der Fahrgäste:  
VBB HÄLT TICKETPREISE 
2022  STABIL
Bis zur Coronapandemie fuhren im Verbundgebiet jeden Tag 
mehr als vier Millionen Menschen mit den Bussen und Bahnen 
der VBB-Verkehrsunternehmen. Aufgrund der Lockdowns und 
der sich verändernden Mobilitätsbedürfnisse sank diese Zahl 
2020 auf knapp zwei Millionen Fahrgäste täglich ab. Auch die 
Einnahmen aus dem VBB-Tarif gingen um rund 20 % zurück.

Fahrpreise bleiben stabil
Eine Erhöhung der Ticketpreise wäre dennoch das falsche 
 Zeichen: „Wir wollen signalisieren, dass wir die Fahrgäste im 
Blick haben und auf sie bauen“, so Susanne Henckel, Geschäfts-
führerin des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg (VBB). 
Somit wird es zum 1. Januar 2022 im Verbundgebiet keine Tarif-
anpassung geben.

Flexible Mobilität  –  flexible Ticketangebote
Der gesellschaftliche Trend zunehmend mobiler Arbeit hat 
 pandemiebedingt an Bedeutung gewonnen. Untersuchungen 
zeigen, dass sich dieser Trend auch nach der Pandemie fort-
setzen wird. Der VBB reagiert mit zwei Pilotprojekten, die 
 voraussichtlich im ersten Quartal 2022 starten, auf den sich ver-
ändernden Mobilitätsbedarf. Diese richten sich insbesondere 
an Pendelnde, die viel im Homeoffice arbeiten.

 » VBB-AboFlex: In Frankfurt (Oder) erhalten Fahrgäste durch 
Zahlung eines monatlichen Grundbeitrages in Höhe von 
4,90 Euro die Möglichkeit, Fahrausweise des um 25 % ermä-
ßigten Bartarifs für das Stadtgebiet (Geltungsbereich AB) 
zu erwerben.

 » VBB-FlexTicket: Fahrgäste in Berlin können ein 8er-Paket an 
Fahrtberechtigungen für 24 Stunden für das Stadtgebiet 
 Berlin (Geltungsbereich AB) zum Preis von 44 Euro erhalten. 
Die im Paket erworbenen 24-Stunden-Karten können inner-
halb eines Monats abgerufen werden.Weitere Informationen  

unter www.vbb.de/railblu
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Mehr Informationen unter www.vbb.de

Shuttlebus Golzow (956)  
im Pilotbetrieb

Zeitraum
12. Dezember 2021 bis 25. Mai 2022

Fahrpreise, Ticketkauf &  
Gültigkeit
Es gelten die Fahrpreise des VBB-Tarifs 
ab/bis Bahnhof  Golzow (Oderbruch). 
Fahr karten in Richtung Berlin oder 
Kostrzyn können beim Buspersonal 
gegen Barzahlung erworben werden. 
Alle Fahrscheine des VBB-Tarifs, die  
ab/bis Bahnhof Golzow gültig sind, 
sowie Zeitkarten, die den Landkreis 
MOL enthalten, sind auch für den 
956-Shuttle gültig.

Anschluss an die RB26
Der Anschluss an die bzw. von der 
RB26 ist gesichert. Die Umsteigezeit am 
Bahnhof Golzow (Oderbruch) beträgt 
4 Minuten.

Neue Haltestelle in Golzow 
Für den 956-Shuttle werden zwei neue 
Haltestellen eingerichtet: Seelower 
Straße und Oderbruch-Halle (Endhalte-
stelle). Die Fahrtzeit vom Bahnhof 
mit Zwischenhalt  Seelower Straße zur 
 Endhaltestelle beträgt sechs Minuten. 
Auf der Fahrt zum Bahnhof hält der 
Bus an der bereits etablierten Halte-
stelle  Golzow Dorfplatz.

Bustyp/Gruppen
Der Shuttle ist ein barrierefreier 
 Kleinbus mit acht Sitzplätzen. Gruppen 
ab sechs Personen teilen ihren Fahrt-
wunsch bitte mindestens 24 Stunden 
vorab telefonisch unter der Nummer 
03341 4494900 mit.

https://www.vbb.de/railblu
https://www.vbb.de
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er Fall der Berliner Mauer am 
9. November 1989 kommt für 
die Vorstände der Nieder-
barnimer Eisenbahn genauso 

überraschend wie für die Beschäftigten 
an der Heidekrautbahn. Die politischen 
Ereignisse der vergangenen vierzig 
Jahre hatten nicht nur Berlin geteilt. 
Die Betriebs- und Vorratsvermögen – 
Gleisanlagen, Stellwerke, Immobilien – 
sind in Ost und West verteilt; es gibt 
zwei Betriebsstätten und zwei Vor-
stände. 1950 hatte zudem die Deutsche 
Reichsbahn die „Verwaltung und Nutz-
nießung“ fast des gesamten Eigentums 
der NEB sowie die Streckenführung 
unentgeltlich übernommen.

Die Kernfrage: Wie ist der Vertrag 
mit der Deutschen Reichsbahn von 
1950 abzuwickeln? Bis 1998 schließt 
die NEB mehrere  Vereinbarungen 
mit der Deutschen Reichsbahn. Nach 
und nach werden die Vermögen zu -
rückgegeben; die DB leistet Barzahlun-
gen und gebrauchsfähiges Oberbau-
mate rial für Instandsetzungsarbeiten, 
unter anderem für die Brücke über 
das Tegeler Fließ bei Schildow. Die 
beiden Betriebsstätten treten äußer-
lich erkennbar wieder als einheitliche 
 Bahngesellschaft auf; die Gemeinden 
entlang der Heidekrautbahn wie-
der als Aktionäre ein  ge setzt. Anstelle 
des früheren Kreises Niederbarnim 

halten die neu  gebildeten Landkreise 
BAR, OHV, MOL und LOS nun Anteile 
an der NEB. 

Wieder voll handlungsfähig, kann 
die NEB langgehegte Pläne endlich 
in Angriff nehmen – ist sie doch gemäß 
Satzung vor allem eine Eisenbahn und 
nicht nur Immobilienverwaltung. 1993 
übernimmt sie das ehemalige Bahn-
betriebswerk, die Werkstatt und ande-
ren An  lagen in Basdorf und eröffnet 
1995 in der Bahnhofstraße 47 ein Ver-
kehrsbüro. 

Ein ca. 25 Millionen DM schweres Pro-
gramm zur Streckensanierung beginnt 
am 19. Januar 1999 mit der  Sprengung 
der maroden „Elefanten brücke“ 
über die Havel-Oder-Wasserstraße 
bei Ruhlsdorf- Zerpenschleuse. Im Juli 
2000 übernimmt die NEB von der DB 
die alte Umfahrungsstrecke zwischen 
dem Abzweig Schönwalde und Ein-
fahrsignal Berlin- Karow und bezieht 
diese zu  sammen mit den Haltepunkten 
Schönwalde und Schönerlinde in ihr 
Sanierungsprogramm ein. 2001 wird 
die Sanierung in Basdorf fortge setzt: 
Gleise werden verlegt, ein elektro-
nisches  Stellwerk errichtet. Im glei-
chen Jahr erwirbt die NEB von der DB 
den stillgelegten Streckenabschnitt 
 Wensickendorf – Schmachtenhagen 
und veranlasst die Wiederzulassung. 

Doch die Rückgabe der Eisenbahninfra-
struktur bedeutet nicht automatisch 
auch die Übernahme des Bahnbetriebs 
durch die NEB – durch die Bahnreform 
sind Netz und Betrieb getrennt. Auf 
der Heidekrautbahn fährt weiterhin die 
DB. Das ändert sich erst 2004: Die NEB 
erhält den Zuschlag für die Erbringung 
der Verkehrsleistungen auf der RB27 
ab Dezember 2005. 
 
Damit eng verbunden ist ein besonde-
res Vorhaben – die Reaktivierung der 
historischen Stammstrecke nach Berlin- 
Wilhelmsruh. Dort soll die Strecke nicht 
wie früher ebenerdig an der Kopen-
hagener Straße enden, sondern auf 
dem Damm der Nordbahn über Schön-
holz bis Gesundbrunnen fahren. Im 
Vorgriff auf diese angestrebte Entwick-
lung wird im Jahr 2000 ein Planfest-
stellungsverfahren für den Wiederauf-
bau der Trasse im Bereich Wilhelmsruh 
eingeleitet. Doch trotz des erteilten 
Planfeststellungsbeschlusses soll es 
noch mehr als 15 Jahre dauern, bis das 
Projekt Fahrt gewinnt: 2017 wird die 
Stammstrecke in das Infrastruktur-
projekt i2030 der Länder Berlin und 
Brandenburg aufgenommen, und 
am 11. Dezember 2020 wird der erste 
Spatenstich in Wilhelmsruh gesetzt. 
Inzwischen sind die Entwurfs- und 
Genehmigungsplanungen für den Rest 
der Trasse erstellt und eingereicht; die 
Wiederinbetriebnahme der Stamm-
strecke wird für 2024 angestrebt. Die 
Züge, die dann auf der Heidekraut-
bahn  rollen, werden nicht mehr mit 
Diesel  betrieben – sondern mit Wasser-
stoff, der mithilfe erneuerbarer Ener-
gien gewonnen wird. 

Nach einem langen, durch die Teilung 
Berlins bedingten Dornröschenschlaf ist 
die Heidekrautbahn zu neuem Leben 
erwacht und mit anspruchsvollen Vor-
haben in das zweite Jahrhundert ihres 
Bestehens gestartet. 
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GESCHICHTEN VON DER NEB

In diesem Jahr wird die Heidekrautbahn 120 Jahre alt. Dieses Jubiläum möchten wir
zum Anlass nehmen, einen Blick in die Geschichte der Niederbarnimer Eisenbahn zu werfen. 

Nach der Wende erwacht die Heidekrautbahn aus langem Dornröschenschlaf – und 
 verändert sich erneut. Teil 6 ist der letzte Teil unserer Serie.

D
Der neue NEB-Halt  
Berlin-Wilhelmsruh 

von oben. 

Teil 6

WIEDERERWACHEN
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LESEFUTTER

des Regenbogendrachen“ bezeichnet. 
„Es piekst nur ganz ein bisschen“, sagt 
Indigo zu dem einjährigen Jungen und 
versteckt die Spritze in einem bunt 
bemalten Drachenkopf aus Porzellan, 
den er behutsam dem Arm des Jungen 
nähert, der auf dem Schoß seiner Mut-
ter sitzt.

„Du musst dich von dem netten 
 Drachen beißen lassen“, sagt diese zu 
dem Kind. „Oder willst du etwa, dass 
der rote Tüpfelteufel über dich kommt? 
Daran kann man sterben.“

„So, fertig“, sagt Indigo und hängt 
den Drachenkopf zu den anderen Impf-
utensilien, die da wären: der Adler, der 
die Würgeschlange vertilgt (Mumps), 
der Stich des Einhornhorns (Röteln), der 
Zauberschild des Skarabäus (Tetanus), 
der Kuss des Traumdelfins (Keuchusten).

„Das sieht alles ganz schön teuer 
aus“, meine ich mit einem Blick auf die 
bunt bemalten Tierköpfe aus Jade, Por-
zellan, Kupfer und anderen Metallen.

„Zahlt alles die Regierung“, erklärt 
Indigo. „Ich bin Teil eines Pilotprojektes. 
Bisherige Kampagnen staatlicher In -
stanzen haben keinen Erfolg gebracht, 
da sie ausschließlich an die Vernunft 
appellierten. Ich dagegen biete was für 
Herz und Bauch.“

Und es funktioniert. Die kleinen 
Patienten stehen Schlange, die Praxis 
läuft besser als jemals zuvor.

Ob er denn nicht befürchtet, dass 
der Trick auffliegen wird, wenn dieser 
Text erscheint, frage ich den Impfscha-
manen beim Abschied.

Der lacht nur kurz auf: „Wer glaubt 
schon der Lügenpresse? Was Sie hier 
machen, ist eine ganz üble Kampagne 
gegen meine Person, gesteuert von der 
Pharmaindustrie, der WHO und den 
Illuminaten.“

Im Berliner Kollwitzkiez, zwischen 
„ Heidis Hexenlädchen“ und „ Antonio 
Rivas magische Öle“, befand sich bis 
vor Kurzem die Praxis des Kinder-
arztes Dr. Thomas Sander. Jetzt aber 
steht „Johannes Abraxas Indigo, Dipl.- 
Schamane“ auf dem Türschild.

Dass es sich bei Dr. Sander und 
 Johannes Abraxas Indigo um ein und 
dieselbe Person handelt, wissen nur die 
wenigsten. Von den Patienten weiß es 
niemand. Denn Indigos Patienten sind 
ohne Ausnahme Impfgegner. Viele glau-
ben zudem an Chemtrails, Reptiloiden 
oder dass die Erde eine Scheibe ist.

Im Gespräch bezeichnet sich Indigo 
scherzhaft als Impfschamane, aber in 
der Praxis ist das I-Wort natürlich tabu. 

„Wir haben diesen Menschen das 
Impfen, und Medizin im Allgemeinen, 
sehr schlecht verkauft“, meint Indigo. 
„Viel zu verkopft und wissenschaft-
lich. Leute, die an Wotan, Werwolf 
und Wahrsagerei glauben, können mit 
rationalen Erklärungen und logischen 
Gedankengängen nichts anfangen. 
Aber man muss sie trotzdem schützen, 
nicht wahr?“

Ich nicke: „Vor allem vor sich selbst.“
„Und da hab ich mir gedacht“, fährt 

Indigo fort, „man muss diesen Men-
schen das Impfen einfach auf andere 
Weise nahebringen. Mit einem Hauch 
Mystik und Magie. Und so wurde ich 
zum Impfschamanen.“

Eine Mutter mit ihrem etwa sechsjäh-
rigen Sohn betritt  Indigos Praxis, und 
ich werde Zeuge des Schlucki- Schlucko- 
Rituals, das den bösen Geist Polio-Polio 
bannen soll, der kleine Kinder lähmt.

„Schlucki-Schlucko ist der polyne si-
sche Gott der Gesundheit“, erklärt die 
Mutter ihrem Sohn mit ehrfürchtiger 
Stimme, während Indigo mit blauer 
Kreide kleine Sternchen und Dreiecke 
auf die Stirn des Jungen zeichnet, 
wobei er „Tally-Man, Tally-Man, Tally- 
me-Banana“ vor sich hin summt.

Nun trinkt der Junge die Schlucki-
Schlucko-Essenz aus einem kleinen 
Terrakottanapf, der mit esoterischen 
Symbolen verziert ist. Die Schlucki-
Schlucko-Essenz, erklärt Indigo der 
gebannt lauschenden Mutter, sei eine 
Mischung aus dem Saft der Pan-Tau-

Francis Kirps
Eber im Nebel. Von Tieren 
und anderen Verwandten
Hardcover  
(CO2-neutrales Produkt)
ISBN 9783947106707
176 Seiten, 18 EUR
Auch als E-Book für 12,99 EUR
www.satyr-verlag.de

DER IMPFSCHAMANE
Luxemburgs Satiriker Nr. 1 begibt sich in komischen Erzählungen auf  abenteuerliche 

Expeditionen ins Tierreich und alle Reiche knapp daneben.

Francis Kirps wuchs in der  luxemburgischen 
Provinz auf, studierte Psychologie in 

 Straßburg und arbeitete u. a. als Schul-
psychologe und Grundschullehrer. Seit 2003 
zahllose Poetry-Slam-Auftritte,  Mitglied der 

„Lesebühne Luxemburg“ sowie bei  
„ Ferkel im Wind“ (Bonn). Mitheraus geber der 

 Literaturzeitschrift „Exot“. Seit 2014  
Autor für die taz-„Wahrheit“. Für „Die 

 Mutationen  –  7 Geschichten und ein  Gedicht“ 
( Hydre  Éditions: 2019) erhielt er den Prix 

 Servais 2020 und den European Union Prize 
for  Literature EUPL 2020. 

Wurzel und dem Öl der Takatuka-Nuss, 
von einem Hohepriester des Tröpfchen-
kultes auf der Osterinsel während einer 
Vollmondnacht mit magischer Heilkraft 
aufgeladen.

„Ihr Sohn muss den blauen Kristall-
hut die nächsten drei Tage auf dem 
Kopf tragen“, sagt Indigo beim Ab -
schied zur Mutter, „damit der hinter-
listige Polio-Polio sich nicht durch die 
Chakren Zutritt verschafft.“

„Also wir waschen unser Obst und 
Gemüse nie“, erklärt ein gespenstisch 
dürrer junger Mann mit einer Wasch-
bärmütze auf dem Kopf. „Alles kommt 
naturbelassen auf den Tisch, mit der 
Urkraft von Mutter Gaia.“

Das blasse kleine Mädchen, das er 
dabeihat, leidet an chronischem Durch-
fall, welchen der Vater nach eingehen-
der Recherche in einschlägigen Inter-
netforen als parasitäre Lebensform vom 
Planeten Xul identifiziert hat.

Indigo bestätigt diese Diagnose: 
„Der außerirdische Parasit wird mit 
dem Essen aufgenommen. Sie müssen 
die Nahrung vor dem Verzehr einem 
magischen Reinigungsritual mit fri-
schem Leitungswasser unterziehen.“

Nun steht noch eine Masernimpfung 
an, im Impfschamanenjargon als „Biss 
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TAGES
TOUREN  

TIPP

TÜRME, SCHANZEN,  
VILLEN 

Schon Fontane erlag einst dem Charme von Bad Freienwalde.  
Seine schönsten Ecken erkundet man am besten zu Fuß. 

 Winter geschlossen ist, bietet das Pla-
teau schöne Blicke über die Stadt. 

Vom Galgenturm führt der Turmwan-
derweg, markiert mit einem trutzigen 
Turmsymbol, um die Stadt herum durch 
die mit Buchen bewaldeten Hänge 
des Barnim. Kurz innehalten heißt es 
bei der Brunnenkapelle, einer Aussichts-

Ein berühmter  Gartenkünstler, 
eine Königin, ein Reichsaußen-

minister  –  und eine Waldohreule: 
Auf einem Rundgang durch Bad 
Freien walde und Umgebung begeg-
net man vielen bekannten Namen 
und Ge  schöpfen. Zur Erkundung von 
Branden burgs ältester Kurstadt bie-
tet sich ein Tagesausflug an, den man 
bequem vom Bahnhof aus beginnen 
und dort auch beenden kann.

Über die Bahnhofs- und Karl-Marx-
Straße gelangen wir rasch ins Herz der 
historischen Innenstadt mit zauber-
haften, spätbarocken und klassizis-
tischen Häusern. Am Marktplatz ist 
immer etwas los: Dienstags, donners-
tags und freitags gibt es auf dem 
Wochenmarkt leckere Produkte aus 
der Region. Hier befinden sich auch 
das eindrucksvolle Rathaus, die goti-
sche Stadtkirche St. Nikolai und das 
Oderlandmuseum, in dessen denk-
malgeschützten Räumen spannende 
Objekte die Stadt- und Regional-
geschichte illustrieren. Gleich dahinter 
liegt die Tourist-Information.

Vom Marktplatz aus führt der Weg 
durch die Königsstraße, die auf-
geweckte Geschäftsmeile von Bad 
Freienwalde. Unter der Stadtbrücke 
hindurch, rechts in die Gartenstraße 

und bis zum Ende der Melcherstraße 
führt nun die Route. Hier beginnt 
der „echte“ Wanderpart auf einem 
Abschnitt des Bad Freienwalder Turm-
wanderweges – auch im Winter ein 
tolles Naturerlebnis! Wer möchte, 
folgt einer steilen Treppe hoch zum 
1879 erbauten Aussichtsturm auf dem 
 Galgenberg. Auch wenn dieser im 

Bad 
 FreienwaldeEberswalde 

Hbf.

Frankfurt (Oder)

Bad 
 Freienwalde 

(Oder)



13Dezember 2021  /Januar 2022

Schließlich biegen wir links ab in den 
Schlosspark mit dem villenartigen 
Schloss (Tipp). Die schmale Rathenau-
straße führt zurück in die Innenstadt – 
von hier sind es nur noch zehn Geh-
minuten bis zum Bahnhof.

plattform aus dem 19. Jahrhundert, die 
zwischen den Bäumen hindurch einen 
Blick ins  Brunnental gewährt. Dort 
unten liegt der Aus gangs punkt für den 
Kurbetrieb Bad Freienwaldes, die Kur-
fürstenquelle, die als letzte heilende 
Quelle noch sprudelt.

225 steile Stufen geht es nun hinab 
ins Tal, um das Kurviertel genauer in 
Augenschein zu nehmen. Wir begeben 
uns auf das Gelände der Fachklinik, 
wo man die Trinkflasche in der Kur-
fürstenquelle auffüllen kann. Schon 
1684 linderte der Große Kurfürst 
Friedrich Wilhelm in den heilenden 
Quellen seine Rheumabeschwerden. 
Geheilt wird heute allerdings nicht 
mehr mit Quellwasser, sondern mit 
Moor aus der Umgebung.

Der von Peter Joseph Lenné angelegte 
Kurpark ist eingebettet in die mondäne 
Bäderarchitektur mit Kurmittelhaus, 
Papenmühle und prächtigen Villen, die 
sich an der Gesundbrunnenstraße ent-
langreihen. Am Kurmittelhaus biegen 
wir links ab in die „Heiligen Hallen“, 
die vorbei an altehrwürdigen ehemali-
gen Kurpensionen hinauf zum Jahnsta-
dion und zur Skisprunganlage führen.

Bad Freienwalde blickt auf eine fast 
100-jährige Wintersporttradition 
zurück, ist heute das nördlichste Win-
tersportzentrum Deutschlands und 
erfolgreiche Nachwuchsschmiede für 
den deutschen Skisprung.

Weiter geht es entlang der Berliner 
Straße Richtung Stadt. Dabei passie-
ren wir das Haus der Naturpflege, in 
dem die Naturschützer Erna und Kurt 
Kretschmann, Miterfinder der gelben 
Naturschutzeule, einen sehenswerten 
Schaugarten anlegten. 

Tourist-Information
Bad Freienwalde Tourismus GmbH 

Uchtenhagenstraße 3 
16259 Bad Freienwalde

Tel. 03344 150890  
www.bad-freienwalde.de 

Öffnungszeiten
April – Okt.  

Mo – Fr 10 –18 Uhr,  
Sa – So 10 –14 Uhr

Nov. – März  
Mo – Fr 10 –16 Uhr,  
Sa – So 10 –14 Uhr

Oderlandmuseum
Uchtenhagenstraße 2  

16259 Bad Freienwalde 
Tel. 03344 2056

www.oderlandmuseum.de 

Öffnungszeiten
Mi – Sa 11–17 Uhr 

Schloss Freienwalde
Rathenaustraße 3  

16259 Bad Freienwalde
Tel. 03344 3407

www.schloss-freienwalde.de

Öffnungszeiten
Do – So 11 –17 Uhr

Anreise
Mit der RB60 ab Eberswalde Hbf.  

oder Frankfurt (Oder) bis  
Bad Freienwalde (Oder) 
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Der Freienwalder Schlosspark wur-
de 1792 auf dem Apothekerberg 
für Königin Friederike Luise von 
Preußen angelegt  –  im damaligen 
Zeitgeschmack mit verschlunge-
nen Wegen, Ruinen und Grotten. 
Das villenartige Schlösschen wurde 
1798 – 99 als Sommersitz der verwit-
weten Königin erbaut. Erst ab 1822 
wurde der Garten unter Regie von 
Peter Joseph Lenné zum englischen 
Landschaftsgarten umgestaltet. 
1909 veräußerte die Krone das ver-
nachlässigte Schlossgrundstück an 
den Industriellen, Schriftsteller und 
Reichsaußen minister Dr. Walther 
Rathenau, der es umfassend restau-
rieren ließ. Im Schloss befindet sich 
heute eine Rathenau- Gedenkstätte.

Dr. Walther Rathenau

         Tipp

Der Stadtrundgang führt auf 
den Turmwanderweg, zum 

Kurpark, zu den Schanzen und 
zum Schloss. 

https://www.bad-freienwalde.de/
https://www.oderlandmuseum.de
http://www.schloss-freienwalde.de
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ZWISCHENJAHRESZEIT
Der Dezember und Januar laden uns ein zum Wandern,  

zu Theater und Musik. Daneben können wir historische und  
vergessene Orte neu entdecken. 

IM WINTER NACH BAD SAAROW
Bad Saarow-Pieskow (RB35)

Mit dem Fahrplanwechsel am 12. 12. 2021 endet 
die Linie RB35 nicht mehr in Bad Saarow Klinikum, 
sondern fährt eine Station weiter bis Bad Saarow- 
Pieskow. Der neue Halt erschließt nicht nur ein 
Wohngebiet, er ist auch touristisch interessant: 
Der malerische Dorfkern von Pieskow mit Kirche, 

Jugendherberge, Märchenwald und der Scharmüt-
zelsee sind nur 10 – 15 Minuten zu Fuß entfernt. Über 
Diensdorf-Radlow geht es den Uferweg entlang in 
10 –12 km bis zum Bahnhof Wendisch Rietz (RB36) 
oder um den ganzen Scharmützelsee herum zurück 
nach Bad Saarow.
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GLÄSERNER ADVENT 
Joachimsthal (RB63)

Bei diesem Adventsmarkt 
dreht sich alles ums Glas  –  
doch nicht nur. Neben einer 
kleinen Ausstellung zur 
Geschichte der Grimnitzer 
Glashütten und Schauvor-
führungen am Minischmelz-
ofen können Kinder einer 
Märchenvorlesung lauschen 
und die Großen Weihnachts-
geschenke kaufen. Wer 
möchte, kann das Keller-
gewölbe der Burg Grimnitz 
besichtigen. Dazu gibt es 
natürlich Glühwein.

11. – 12. 12. | Grimnitzer Str. 11 g, 
 Joachimsthal, 11 – 17 Uhr,  
Tel. 0173 9387737,  
www.glashuettegrimnitz.de

BURGSPIELE
Beeskow (RB36)

Sie dienten als Bollwerk 
gegen Feinde, sicherer Rück-
zugsort und waren Macht-
symbole eines auserlesenen 
Kreises über die Allgemein-
heit. In Beeskow wird das 
Thema Burg künstlerisch, 
spielerisch und  partizipativ 
zwischen Realität und Ideal 
behandelt. Kinder und 
Jugendliche gestalten den 
Bergfried als Kuratorin-
nen und Erfinder dauer-
haft nach ihren Vorstellun-
gen und Wünschen mit. 

bis 24. 4. 2022 | Burg Beeskow, 
Frankfurter Straße 23,  
Tel. 03366 352702,  
www.burg-beeskow.de

Die Konzertreihe „Pianowerke“ in 
der Kulturbühne  Goldener Löwe in 
 Wandlitz (RB27) widmet sich der 
romantischen Klavierliteratur des 
19. und 20.  Jahrhunderts, der Zeit der 
 großen Klavier kompositionen. Junge 
und renommierte Musikerinnen und 
Musiker zeigen virtuoses Können 
und  Individualität.

Im Jahr 2020, in dem sich Ludwig 
van Beethovens Geburts tag zum 
250. Mal jährte, mussten viele schöne 
Konzerte abgesagt werden. Grund 
genug, die Ehrung  Beethovens mit 
einem Sonderkonzert im Dezember 
wieder in das Programm zu neh-
men. „In Anbetracht all der  schönen, 
aber leider ausgefallenen Konzerte 
im Beethoven- Jubiläumsjahr möch-
ten wir unseren Besuchern nach dem 
Weihnachtsfest ein ganz besonderes 
Konzert auf den Gabentisch legen“, 
so Birgit Ribbe von den  Pianowerken  –  
und zwar mit Beethovens Neunter 
am  Klavier. 

Die Neunte Sinfonie wurde von Franz 
Liszt, einem der prominentesten und 
einflussreichsten Klaviervirtuosen und 

Komponisten des 19. Jahrhunderts, 
für zwei Flügel bearbeitet. Ein Rück-
blick: Franz Liszt war ein Beethoven- 
Begeisterter und tat alles, um seine 
Werke bekannt zu machen. So nahm 
er sich auch Beethovens Sinfonien 
zur Hand, um diese für das Klavier zu 
bearbeiten. Kein  leichter Weg, denn 
er musste den großen  Orchesterklang 
für zwei Hände, also zehn Finger, 
auf 88 Tasten er  mög lichen. Liszt war 
fest davon überzeugt, dass er echte 
 Klaviermusik daraus machen kann.

Erstmalig werden in den Pianowerken 
also zwei Flügel auf der Bühne stehen. 
Das Klavierkonzert wird zweimal an 
einem Tag gespielt, bei einer Matinée 
um 11 Uhr und einem Abendkonzert 
um 18 Uhr, gespielt von den  Pianisten 
Eugéne Mursky und Ulugbek  Palvanov, 
der auch als künstlerischer Leiter die 
Konzertreihe prägt und begleitet. 
 Schöner kann das Jahr nicht ausklingen!

28. 12. | Kulturbühne Goldener Löwe, 
Breitscheidstr. 18, Wandlitz, Tickets unter 
Tel. 0172 3262827 und pianowerke@web.de; 
Eintritt 35 EUR (Tageskasse), 30 EUR (VVK), 
erm. 3/10 EUR. 
www.pianowerke.de

BEETHOVEN  
AUF DEM GABENTISCH

Wandlitz (RB27)

In den Pianowerken erklingt Beethovens Neunte  
vierhändig am Klavier.
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http://www.glashuettegrimnitz.de
https://www.burg-beeskow.de/
mailto:pianowerke%40web.de?subject=Kulturb%C3%BChne%20Goldener%20L%C3%B6we%20am%2028.12.2021
http://www.pianowerke.de
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Schließlich haben nicht nur natürliche 
Phänomene wie Eiszeiten die Land-
schaft geformt, sondern der Mensch 
und seine Machtstrukturen. Wer zum 
Beispiel die Macht hatte, der hatte 
auch das Vorrecht zur Jagd. So rüh-
ren die parkähnlichen Wälder in der 
Schorfheide von einem Zaun her, der 
früher das Gebiet eingrenzte. Das Wild 
sollte sich gezielt dort tummeln, wur-
de sogar angefüttert, damit prestige-
trächtige Hirsche von den jeweiligen 
Herrschenden erlegt werden konnten. 
Das führte zum Verbiss des Unterhol-
zes, übrig blieben die hohen Bäume. 
Auch andere politische Entscheidun-
gen  –  wie Reparationsleistungen nach 
den Weltkriegen  –  sind dem Wald 
anzu sehen. Schnelle Abholzung und 
Aufforstung führen zu einem anderen 
Bild des Waldes. „Es dauert zwei, drei, 
vier Genera tionen, bis so etwas heilt.“

Zwischen Wirtschaftlichkeit und Ökolo-
gie gab es schon immer Konfliktlinien. 
„Allein mit der Rückbesinnung auf 
Vergangenes ist es nicht getan. So wird 
eine moderne Zivilisation nicht zufrie-
denzustellen sein.“ Aber weitermachen 
wie bisher geht eben auch nicht. Ein 
Lösungsweg führt vielleicht durch den 
Wald. Dann ist es wie in den alten Mär-
chen: „Die Guten reden mit den Bäu-
men und die Bäume reden mit ihnen.“ 

„Es ist ein bisschen wie in den alten 
Märchen: Man kommt anders aus dem 
Wald heraus, als man hineingegangen 
ist“, sagt Thomas Röhlinger und fährt 
fort: „Die Bäume und der Wald ver-
wandeln einen. Sie sagen: Komm mal 
bitte schön wieder und dann erzähl’ 
ich dir die nächste Geschichte!“ Dahin-
ter verbirgt sich kein naives Naturver-
ständnis, sondern die Faszination dar-
über, wie viel in Natur und Landschaft 
eingeschrieben und ablesbar ist. Das 
versucht Thomas Röhlinger, bei seinen 
Führungen zu vermitteln. 

Der ausgebildete Natur- und Land-
schaftsführer Thomas Röhlinger ist 
zertifiziert für das Biosphären reservat 
Schorfheide-Chorin und den National-
park Unteres Odertal  –  er führt unter 
anderem die Tour Grün trifft Stein 
ab Joachimsthal (RB63). Auch beim 
NEB-WanderExpress bietet er  Touren 
an. In seinen Touren deckt er eine 
breite Spannweite zwischen Kultur- 
und Naturgeschichte ab, von Mythen 
und Sagen, die teilweise bis in die 
Bronze zeit reichen, über Ort schaften 
und Wegsteine bis hin zu Wildtie-
ren wie Biber und Wolf. Als studier-
ten Soziologen, der zudem einen 
Wirtschafts abschluss hat, interessiert 
ihn besonders das Zusammenspiel von 
menschlichem Handeln und Natur. 
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GEFÜHRTE WANDERTOUREN  
IM WALD mit Thomas Röhlinger 

Grün trifft Stein (RB63) 
Jeden 1. Freitag im Monat, ab Kaiserbahnhof 

Joachimsthal (RB63), 9  –  13 Uhr, Dauer  
ca. 4 Std., Länge 10 km, ab 10 Personen, nicht 
bei Dauerregen. 15 EUR/Person. Anmeldung 

bis Mittwoch unter Tel. 033361 64646  
oder br-joachimsthal@web.de

Grumsin  –  Einblicke ins Weltnaturerbe  
(RB61, RB62, RE3)

Ganzjährig jeden Sonntag ab Infopunkt 
 Buchenwald Grumsin, Altkünkendorf,  

11 Uhr, ca. 3 Std., Länge 6 km, ab 20 EUR/ 
Person, erm. 10 EUR.  Anmeldung bis  Freitag,  

12 Uhr,  unter Tel. 03331 29 76 60 oder  
info@angermuende-tourismus.de. Anreise mit 
RE3, RB61 oder RB62 bis Angermünde, weiter  

mit dem Rufbus (Tel. 03332 442755) nach  
Altkünkendorf, Mitte. Umweltbonus: Bei  

Anreise mit ÖPNV, Rad oder zu Fuß 15 EUR/ 
Person, erm. 7,50 EUR

Sagen, Märchen, Lieder
Für diejenigen, die nicht so gut zu Fuß sind, 
 bietet Thomas Röhlinger ab  diesem  Winter 

auch musikalische  Lesungen an:  
Sagen,  Märchen, alte Lieder und  Geschichte(n) 

rund um Schorfheide, Uckermark,   
Odertal  –  zum Beispiel am 11. 12. im Jagdschloss 

 Schorfheide (s. S. 19). Termine über  
thomasroehlinger8@gmail.com

Individuell Wandern in der Schorfheide   
Viele spannende Touren zum  Selber entdecken 

 finden Sie unter www.schorfheide.de.

WANDERN WIE IM MÄRCHEN 
Joachimsthal (RB63) und andere Orte

Der Wald erzählt viel über das Zusammenspiel von Mensch und Natur. 
 Wanderführer Thomas Röhlinger nimmt die Menschen mit in eine Welt voller 

Geschichten direkt vor der eigenen Haustür. 

mailto:br-joachimsthal%40web.de?subject=Gr%C3%BCn%20trifft%20Stein%20%E2%80%93%20gef%C3%BChrte%20Wandertour
mailto:info%40angermuende-tourismus.de?subject=Grumsin%20%E2%80%93%20gef%C3%BChrte%20Wandertour
mailto:thomasroehlinger8%40gmail.com?subject=Musikalische%20Lesungen
https://www.schorfheide.de/
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MÄRCHENHAFTES  
NEUJAHR
Eberswalde (RB60, RB63, RE3 u. a.)

Ein prachtvolles, klassizis-
tisches Kleinod mit kunst-
vollem Park nur 15 Gehmi-
nuten vom Hauptbahnhof 
Eberswalde entfernt – das 
ist die Märchenvilla. Hier 
spielt das Tilia-Quartett, 
bestehend aus Mitgliedern 
der Staatskapelle Berlin, 
ein Neujahrskonzert mit 
Werken von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy und Ludwig 
van Beethoven – mit Fein-
sinn und Frische.

8. 1. | Märchenvilla,  Brunnenstr. 9, 
Eberswalde, 19 Uhr,  
Eintritt 20 EUR, erm. 10 EUR

IM HERZ DES HEBEWERKS 
Niederfinow (RB60)

Zwei imposante Schiffs-
hebewerke thronen neben-
einander über Niederfinow. 
Eine rund zweistündige 
Sonderführung mit dem 
Titel „Ins Herz des Hebewer-
kes” führt in die technischen 
Anlagen des alten, 1934 
eröffneten Schiffshebe-
werkes hinein. Teilnehmen 
kann, wer körperlich fit 
ist. Führungen finden mit 
mindestens zehn, maximal 
15 Personen statt. 

4., 18.  12. | Hebewerkstraße 70 A, 
jeweils ab 10 oder 13 Uhr, ab 
14 Jahre, 15 EUR p. P., Anmeldung 
unter visit@niederfinow.de,  
www.schiffshebewerk- 
niederfinow.com 

Nicht nur im Sommer, auch im Winter sorgt das 
Hof-Theater in der Kurstadt Bad Freienwalde 

für gute Laune. Das 2019 renovierte 200-Plätze- 
Haus stimmt im Dezember musikalisch auf die 

schönste Zeit des Jahres ein, bevor es im Januar 
für einen flotten Rutsch ins neue Jahr sorgt. 

Ein Hauch weihnachtlicher Broadway- 
Atmosphäre verbreitet sich beim „Musical 

 Christmas 2021“, einem bunten Programm mit 
internationalen Christmas- und Musical-Songs, 

der X-MAS Live-Band unter der Leitung von 
 Matthias Binner sowie heiteren und nachdenk-
lichen Geschichten und Anekdoten zum Thema 

Weihnachten. Durch den Galaabend beglei-
ten vier Gesangssolisten aus Musical und Show: 

Sopran Dominika Szymanska, Bariton und 
 Theaterdirektor Matthias S. Raupach sowie die 

Tenöre Patrick Stauf und Daniel Hauser.

Mit einem ebenso bunten Potpourri auf 
 musikalisch höchstem Niveau wird am Neujahrs-

tag das alte Jahr verabschiedet und das neue 
fröhlich willkommen geheißen. Stimmungs-

volle Kompositionen der Goldenen Zwanziger 
Jahre sowie beliebte Melodien aus Musical und 

 Operette verbreiten einen Hauch von  Nostalgie – 
 vorgetragen von den Comedian Harmonists 

 Forever, begleitet am Klavier. 

3. –  4., 8. – 12., 15. –  19. und 22. –  23. 12. 2021 |  
Musical Christmas 2021

1. und 2. 1. 2022 | Neujahrsrevue 

Hof-Theater Bad Freienwalde, Königstr. 11,  
Eintritt zwischen 25 und 34 EUR, Tel. 03344 3010616,  

www.hoftheater-bad-freienwalde.de

EINE KLEINE 
 NACHTMUSIK
Rheinsberg (RB54)

In ihrem Silvesterprogramm 
im Schloss Rheinsberg ver-
eint die  Kammersymphonie 
Berlin Besinnliches und Aus-
gelassenes: Mozarts „Kleine 
Nachtmusik“ und  Dvoráks 
„Notturno“ treffen auf 
beschwingte Tanz melodien 
von Johann Strauß, Werke 
von Antonio Vivaldi und 
die Uraufführung vom 
„ Tausend-Goldmünzen-Tanz“ 
von Marko Mihevc.

31.12. | Schlosstheater Rheinsberg, 
Am Markt/Kavalierhaus, 15 Uhr, 
ab 25 EUR, Tel. 033931 7210,  
www.schlosstheater-rheinsberg.de

GELACHT, GEWEINT, 
 GELANGWEILT 
Angermünde (RB61, RB62, RE3)

Am 4. November 1911 
fand in der Angermünder 
„Reichshalle“, dem heutigen 
Haus Uckermark, die große 
Eröffnung der neuartigen 
„Elektrischen Lichtspiele“ 
statt. An dieses Ereignis erin-
nert die Sonderausstellung 
des Museums Angermünde. 
Hier dreht sich alles um 110 
Jahre Kinogeschichte der 
Stadt, um Filmerlebnisse und 
Stars wie Marlene Dietrich, 
die familiäre Wurzeln in und 
um Angermünde haben.

bis 20. 3. | Museum Angermünde/
Haus Uckermark, Hoher Stein-
weg 17 – 18, Mo – Fr 10 – 16, Sa – So 
13 – 16 Uhr, Tel. 03331 260072, 
www.museumangermuende.de

FRÖHLICHE 
 WEIHNACHTEN, 

FLOTTER RUTSCH 
Bad Freienwalde (RB60)
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http://www.schiffshebewerk-niederfinow.com/
http://www.schiffshebewerk-niederfinow.com/
https://www.hoftheater-bad-freienwalde.de/
https://www.schlosstheater-rheinsberg.de
https://www.museumangermuende.de/
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Mit Argwohn betrachtet der Weih
nachtsmann seinen besten Freund 
Mischa, der bis über beide Ohren 
in die kleine Hexe Gerolina verliebt 
ist. Schließlich hat die Gerolina dem 
Mischa schon so manchen bösen Streich 
gespielt. Und so versucht er, seinen 
Freund vor der kleinen Hexe zu retten. 
Die Großmutter schmunzelt anfangs 
über die vergeblichen Rettungsversu
che des Weihnachtsmannes. Erst als 
er mithilfe des Hexenbesens und des 
 Zauberbuches Mischa zu retten sucht, 
muss die Großmutter eingreifen. 

Kindertheater zu Weihnachten: Die 
Aufmerksamkeit ist gebannt, sobald 
der Vorhang sich hebt – umso mehr, 
wenn es dort nicht nur bunte Kos
tüme, Requisiten und fantasievolle 
Bühnenbilder zu sehen gibt, sondern 
obendrein eine lustige und lehr reiche 
Geschichte erzählt wird. So ist das 
 eingangs erzählte „Der Weihnachts
mann weiß alles besser“ im Theater 
Frankfurt ein fröhliches Stück über 
Freundschaft und Vertrauen in der 
Weihnachtszeit.

Ähnlich wie das doppelbödige Weih
nachtsmärchen „Wolf sein“: Die drei 
Schafe Kalle, Locke und Renée freuen 

MITFIEBERN, LACHEN, LAUSCHEN
Verschiedene Orte 

Es gibt wohl kaum eine bessere Jahreszeit, um Kindern die Theaterwelt 
 näherzubringen. Das macht nicht nur den Kindern Spaß.

sich, dass der Wolf tot ist. Doch einer 
muss die Arbeit machen und so bewirbt 
sich Kalle beim zuständigen Amt. Er 
bekommt den Job und wird zum Schaf 
im Wolfspelz mit ungeahnten Folgen. 
In dem Schauspiel für Kinder ab sechs 
Jahren geht es um Freundschaft und 
Macht, um die Spielregeln in unserer 
Gesellschaft und den Mut zu sein, was 
man ist. 

Im Theater sind die Geschichten zum 
Greifen nah, wenn sie uns etwas über 
uns selbst und unsere Welt erzäh
len. Dies dürfte auch bei den „ Bremer 
Stadtmusikanten“ der Fall sein: Vier 
Tiere, die aus der Welt geschafft wer
den sollen. Der Esel ist zu alt, der 
 Jagdhund Pazifist, die Katze sitzt auf 
einem riesigen Erbe und der Hahn 
nervt mit seinem zu lauten Trompeten
spiel. Mit einer polnischen Maus als 

Managerin ist die Truppe komplett. 
Schnell wird aus der Gruppe Ausge
stoßener die berühmteste Rockband 
der Literaturgeschichte. Der Märchen
klassiker wird in einer deutschpolni
schen Version ab vier Jahren im Thea
ter Schwedt aufgeführt. 

So begeistert Theater für junges Pub
likum in seiner Vielschichtigkeit auch 
Eltern und Großeltern, die sich an ihre 
eigene Kinderzeit und die Herausfor
derungen des eigenen Lebens erinnern. 

 » Schwedt (RB61, RE3)  
Die Bremer Stadtmusikanten /  
Muzykanci z Bremy 
1. –  5., 14. – 16., 21. – 23. und 26. 12. | Ucker
märkische Bühnen Schwedt, Berliner 
Straße 46  –  48, diverse Spielzeiten, Eintritt 
12,35 EUR, erm. 6,15 EUR, Tel. 03332 538111,  
www.theater-schwedt.de 

 » Frankfurt (Oder) (RB36, RB60, RE1 u. a.)  
Der Weihnachtsmann weiß alles besser  
5., 12., 19., 23. und 24. 12. | Theater Frankfurt, 
Sophienstraße 1, 15 Uhr, Eintritt 7 EUR, erm. 
5 EUR, Tel. 0335 64957, www.theater-ff.de 
 
Wolf sein  
5., 6., 7., 8., 9., 10. 12. | KleistForum, Platz der 
Einheit 1, Tickets ab 6 EUR, Familienticket 
20 EUR, Tel. 0335 4010120, ticket@muvffo.de, 
www.kleistforum.de
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https://www.theater-schwedt.de/
http://www.theater-ff.de 
mailto:ticket%40muv-ffo.de?subject=Tickets%20f%C3%BCr%20%E2%80%9EWolf%20sein%E2%80%9C
https://www.kleistforum.de/
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UNTERWEGS IN DER HEIMAT

GESICHT EINER STADT
Frankfurt (Oder) (RB36, RB60, RE1 u. a.) 

Zwei Ausstellungen erkunden verfallene und  
vergängliche Orte, die Geschichte und Aussehen der Stadt 

Frankfurt (Oder) bis heute prägen. 

Frankfurt ist reich an verlassenen 
Gebäuden. Die Ausstellung „Lost 
 Places. Fotografien des Umbruchs von 
Hartmut Kelm“ zeigt anhand von 
40 großformatigen Werken die Brüche 
in der Geschichte der Stadt Frankfurt. 
Kelms Arbeiten halten die Spuren des 
 Zweiten Weltkriegs und den Wandel 
der letzten 30 Jahre fest. Es sind Stätten 
der Arbeit, der Kultur, Bildungsein-
richtungen oder einfach Baudenkmä-
ler, an denen Kelms Ansatz deutlich 
wird, Verfall und Vergänglichkeit ihren 
Zauber zu ent locken. Die Werke des 
 Frank furter Fotografen laden uns ein, 
über die Endlichkeit unserer Existenz 
und die Bedeutung historischer Orte 
nachzudenken: in gesellschaftlicher, 
politischer und ästhetischer Hinsicht. 

Der VEB Halbleiterwerk in Frankfurt 
(Oder) prägte über dreißig Jahre lang 
alle Lebensbereiche der städtischen 
Bevölkerung. Die betriebszentrierte 
Gesellschaft und spezifisch sozialis-
tische Industriekultur werden in der 
Ausstellung „Industriekultur der DDR“ 
im Stadtarchiv Frankfurt erkundet 
und sichtbar gemacht. Die Ausstellung 

basiert auf im Stadtarchiv gesammel-
ten Materialien, die  wissenschaftliche 
Konzeption auf Seminaren mit Master-
studierenden der Kulturwissenschaft-
lichen Fakultät der Europa- Universität 
Viadrina. Die Ausstellung wird von 
Vorträgen begleitet, so am 8. Dezem-
ber über „Halbleiter, Automatisierung 
und neue Bruchlinien in der Arbeits-
welt der DDR“ und am 19. Januar 
zum Thema „Außenhandel als Inno-
vationsbarriere. Technologieimporte 
in der DDR-Mikroelektronik“ (jeweils 
17 – 18.30 Uhr). 

bis 6.1. | Lost Places. Fotografien des 
 Umbruchs von Hartmut Kelm, Gedenk- und 
Dokumentations stätte Opfer politischer 
Gewalt herrschaft, Collegienstraße 10,  
Frankfurt (Oder), Di + Do 10 – 17 Uhr,  
Anmeldung unter Tel. 0335 6802712 oder  
gedenkstaette@museum-viadrina.de,  
www.museum-viadrina.de 

bis 28.2. | Industriekultur der DDR. Das Halb-
leiterwerk in Frankfurt (Oder), Stadtarchiv 
Frankfurt (Oder), Rosa-Luxemburg-Straße 43, 
Di – Do 9 – 18 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung  unter 
stadtarchiv@frankfurt-oder.de oder  
Tel. 0335 5524300, www.stadtarchiv-ffo.de 

WEISSE FRAU, WILDE JAGD
Groß Schönebeck (RB27) 

Im Jagdschloss Schorfheide 
werden uralte Lieder, Mär-
chen und Gedichte lebendig; 
heilige Stätten und verwun-
schene Orte tauchen aus 
dem Nebel des Vergessens 
auf. Der Naturführer Thomas 
Röhlinger sorgt für einen 
bunten Nachmittag mit 
Heiterem und Besinnlichem 
rund um die Weihnachtszeit 
und die Raunächte. 

11. 12. | Jagdschloss Schorfheide, 
Schloßstr. 7, 15 Uhr, Eintritt 8 EUR, 
Tel. 033393 6577,  
www.jagdschloss-schorfheide.de

VERLORENE FELDER
Trebnitz (RB26) 

Februar 1945. Die Rote 
Armee marschiert auf Berlin. 
Der Besitzer eines Gutes im 
Oderbruch organisiert die 
Flucht seines Betriebes und 
der Dorfbewohner. Hans- 
Jürgen Schmelzer erzählt am 
Beispiel seines Buches „Ver-
lorene Felder“ über die 
Widrigkeiten, mit denen die 
Menschen in Brandenburg in 
den ersten Nachkriegsjahren 
zu kämpfen hatten.

9. 12. | Schloss Trebnitz,  
 Schmiede, Platz der Jugend 6, 
 Eintritt 4 EUR, Tel. 033477 5190,  
www.schloss-trebnitz.de

Die Fertigungshalle für 
Deckenplatten im  
Betonwerk,  fotografiert 
von Hartmut Kelm

mailto:gedenkstaette%40museum-viadrina.de?subject=
http://www.museum-viadrina.de
mailto:stadtarchiv%40frankfurt-oder.de?subject=
https://www.stadtarchiv-ffo.de/
https://www.jagdschloss-schorfheide.de/
https://www.schloss-trebnitz.de/
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Herr Rafalski hat einen Kuchen 
gebacken. Das letzte Ei, das zur 

Her stellung fehlte, besorgte er bei einem 
Nachbarn in Niederfinow. Er radelte 
mit dem Fahrrad zu dessen Haus, spä-
ter dann zum Bahnhof, von dem er 
mich abholte. Von dort aus liefen wir 
zusammen über die Zugbrücke vorbei 
an  kleinen Dorfhäusern. Bald kamen 
Wiesen, darauf ein Dutzend Schafe, wie 
für ein touristisches Prospekt drapiert. 
„Na, wie gehts?“, rief ich und ihre Ant-
wort klang so, als ob es in Niederfinow, 
zumindest aus Schafperspektive, einiges 
zu beklagen gäbe. Uns allerdings ging’s 
ziemlich gut. Noch war Spätsommer 
und Hans  –  wir waren inzwischen beim 
Du  –  pflückte einen Apfel vom Baum. 

Dabei ist der Sommer gar nicht sein 
Ding. Seine Arbeit, das Fotografieren, 
ginge erst im Winter richtig los, erzählt 
er. Dann streift er durch menschen-
leere Landschaften entlang des Finow-
kanals, sucht in Mooren und Wäldern 
nach Gebäuderesten und Plätzen, an 
denen es einmal Leben gab, macht 
seine Fotos, oft in Schwarz-Weiß, häufig 
düster und melancholisch, aber immer 
eigen und tiefgründig schön. Deshalb 
ist es eigentlich auch nur logisch, dass 
er dafür den Brandenburgischen Kunst-
preis gewann.

Die Bilder stellt er derzeit in wechseln-
den Ausstellungen aus, außerdem 

JACKIE A. TRIFFT HEIMATHELDEN
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Hans Jörg Rafalski ist Autor und lebt in Nie-
derfinow. Er betreibt seinen eigenen Verlag 
Papierwerken (www.papierwerken.com), 
entwickelt Konzepte für Städte und  Dörfer 
(www.rafalskikommunikation.com) und 
organisiert die Messe „Schöne Bücher aus 
Brandenburg“. 2021 erhielt er für seine Land-
schaftsfotografien den Brandenburgischen 
Kunstpreis. Das Titelfoto dieser Ausgabe 
stammt von ihm. 

Jackie A. ist Kolumnistin für das  Magazin 
tip berlin. Für die NEB fährt sie durch 
 Ostbrandenburg und trifft Menschen, die 
 Besonderes für unsere Region schaffen.

KRIECHEND IM SCHLAMM

betreibt er eine Ideenagentur für Stadt- 
entwicklung, schreibt Bücher, ist sein 
eigener Verleger und organisiert mit 
Gleichgesinnten regelmäßig Buch-
messen. Letztere sind gut besucht. Und 
doch ist er manchmal genervt, zum 
Beispiel, wenn er mal wieder versucht, 
Literatur aus der Provinz in der Landes-
hauptstadt zu bewerben. Dort steht 
ihm manchmal das Vorurteil im Weg, 
gute Literatur käme eher aus Berlin als 
aus dem Brandenburger Land. Und das 
ist natürlich so falsch, wie nur irgend-
was falsch sein kann  –  besonders aus 
Sicht eines Brandenburgers. Denn um 
zu begreifen, was dieses Land aus-
macht, wer wir in Brandenburg sind, 
lohnt es sich, in die vergessenen Land-
striche, die kleineren Städte und Dörfer 
zu schauen. Hier leben Literaturschaf-
fende, die von innen heraus erzählen  –  
die echten Storys! 

Rafalski erklärt, wenn man an Bay-
ern denkt, hat man sofort diese Bilder 
im Kopf: Weißwurst, Oktoberfest, 
blauweiße Tischdecken, so was. Das 
ist Klischee, aber eben auch ein Stück 
Identität. Und was fällt einem zu Bran-
denburg ein? Einfach ist die  Antwort 
nicht. Und so forscht er nach einst 
blühenden Industriestandorten, nach 
untergegangenen Lebensräumen von 
Menschen, die hierher kamen, Fami-
lien gründeten und wieder gingen. 
Überhaupt wird hier ganz oft gekom-
men und gegangen. Brandenburg 
ist seit Ewigkeiten schon Migrations-
land. Wanderarbeiter und ihre Fami-
lien kamen aus Thüringen, Russland, 
dem Rheinland, Schlesien, Ungarn 
oder Angola. Das hatte ich in seinem 
Buch „Erosion“ gelesen. Rafalski hat 
das Kunststück fertiggebracht, diese 
Gegend und ihre Geschichte so span-
nend zu beschreiben, dass ich das Buch 
kaum zur Seite legen konnte. Wäh-
rend ich las, wurde mir auch klar, was 
für ein Fund dieses Wissen ist. Puzzle-
teile der Brandenburger Identität, 
zusammengetragen in Fotos und Wor-
ten, recherchiert in alten Akten oder 
auch mal kriechend im Schlamm. 

Hans Jörg Rafalski ist einer, der viel 
mit sich hadert, manchmal auch 
 traurig oder mürrisch ist, aber auch 
einer, der die Gegend mit allem, was 
er hat, liebt. Außerdem hat er einen 
Kuchen gebacken und der hat gar 
nicht übel geschmeckt. Trotzdem wär’s 
schön, wenn er, statt zu backen, beim 
eindeutigen Heimatheldenschwer-
punkt, der Forschung, bliebe. Es gibt 
hier noch so viel zu ergründen! 

https://www.papierwerken.com/
https://www.rafalskikommunikation.com/
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In der Teekanne aus 
 dem letzten Rätsel ist die 
Zutat „Ingwer“.

AUFLÖSUNG AUS 
DER LETZTEN AUSGABE

1 9 2 5 6 4

2 4 5

4 8 1

5 1 6 2

3 4 8 1 5

7 5 8

2 6 3 5

5 7 2 4 1 3

4 3

4 2

8 3

6 7 9

2 5 3 8

9 2 1

8 1 5 6

5 2 1

5 6

9 3

Vier Socken sind in der 
Wäsche verschwunden. 

 Welche sind einzeln?

RÄTSELSPASS
für Groß & Klein
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Linie Abschnitt Zeitraum Einschränkung/Maßnahmen

Berlin Ostkreuz <>  
Berlin-Lichtenberg

Fr, 3. 12. + Sa, 4. 12. Zug 61099 (regulär 22.42 Uhr ab Ostkreuz) entfällt. Zug 61135 beginnt 
 planmäßig in Lichtenberg.

Sa, 4. 12. + So, 5. 12. Zug 61112 (regulär 9.34 Uhr ab Templin Stadt) endet bereits in Lichtenberg.

Bitte nutzen Sie zur Umfahrung zwischen Ostkreuz und Lichtenberg die S-Bahn.

Oranienburg <>  
Nassenheide

Mi, 8. 12. + Do, 9. 12. Zugausfall von 8  –16 Uhr. Ersatzverkehr mit Bussen. Achtung: kein Übergang 
von / zur RB12 in Oranienburg. Nutzen Sie zwischen Oranienburg und Berlin 
 bitte die S-Bahn oder den RE5.

Berlin Ostkreuz <>  
Oranienburg

Mo, 13. 12. – Sa, 18. 12. Züge in Richtung Berlin haben ab ca. 20.30 Uhr einige Minuten Verspätung.

Berlin Ostkreuz <>  
Ahrensfelde

Fr, 3. 12. – So, 5. 12. Zugausfall jeweils über Nacht von 21 – 7 Uhr in den Nächten Fr / Sa sowie Sa / So.

Bitte nutzen Sie zur Umfahrung zwischen Ostkreuz und Ahrensfelde die S-Bahn.

Berlin Ostkreuz <>  
Berlin-Lichtenberg

Sa, 4. 12. + So, 5. 12. Zug 61155 (regulär 11.21 Uhr ab Ostkreuz) beginnt erst in Lichtenberg.

Bitte nutzen Sie zur Umfahrung zwischen Ostkreuz und Lichtenberg die S-Bahn.

Ahrensfelde So, 5. 12. Züge halten ab 21.30 Uhr nicht mehr in Ahrensfelde. Anbindung über S7 von 
Lichtenberg oder Bus von Ahrensfelde Friedhof.

Berlin Ostkreuz <> 
Werneuchen

Mo, 13. 12. – Sa, 18. 12. Ab 21 Uhr sind auf der gesamten Linie wenige Minuten Verspätung möglich.

Berlin Ostkreuz <>  
Strausberg

Sa, 4. 12. + So, 5. 12. Zugausfall ganztägig. Ersatzverkehr mit S-Bahn.

Müllrose <>  
Frankfurt (Oder)

Mo, 31. 1. + Di, 1.2. Zugausfall ab 22.30 Uhr. Ersatzverkehr mit Bussen.

Mo, 31. 1. + Di, 1.2. Zug 61276 (regulär 23.39 Uhr ab Müllrose) fährt ca. 15 Minuten später.

Eberswalde <>  
Berlin Gesundbrunnen

Mo, 13. 9. – Do, 9. 12. Zug 61345 (regulär 18.45 Uhr ab Gesundbrunnen) fährt jeweils montags bis 
donnerstags in Gesundbrunnen 7 Minuten später los. Ab Bernau planmäßig.

Angermünde <>  
Schwedt (Oder)

Fr, 14.1. – So, 6.3. Zugausfall jeweils Freitag von 9 Uhr bis Sonntag, 15 Uhr.

Prenzlau <> Angermünde Mo, 6. 12. Zug 61304 (regulär 19.04 Uhr ab Prenzlau) fährt 3 Minuten später.

Eberswalde <> Prenzlau Fr, 14. 1. – So, 6.3. Zugausfall jeweils freitags ab 12 Uhr. Samstags und sonntags ganztägig.

Eberswalde <> Prenzlau Di, 25. 1. – Do, 27. 1. Zug 61295 (regulär 3.59 Uhr ab Eberswalde) fährt ca. 20 Minuten früher.

BAUMASSNAHMEN
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Königs Wusterhausen

Fürstenwalde
         (Spree)

 
     

Werbig Kostrzyn

Werneuchen 

Groß Schönebeck
(Schorfheide)

 Britz

  Joachimsthal

Eberswalde Hbf 

Hohenschönhausen

Karow

Mahlsdorf

Basdorf

 
Lichtenberg    Ostkreuz

Müncheberg
(Mark)

Oranienburg

Schmachten-
hagen

 Wensicken-
     dorf

Bad Saarow Klinikum

Ahrensfelde

Frankfurt
(Oder)

Löwenberg (Mark)

Angermünde

Pinnow
(Uckermark)

Schwedt (Oder)

Schwedt 
(Oder) Mitte

Prenzlau
                   

Rheinsberg (Mark)

Templin Stadt

Gesundbrunnen 

Buckow

Strausberg

Schönerlinde

Nassenheide

Müllrose

FEX

FEX

Flughafen
Berlin-Brandenburg

BER

Niederfinow

Bad Saarow

Bad Saarow-Pieskow

Wriezen

Bad Freienwalde (Oder)

Klosterfelde

BAUMASSNAHMEN  

FAHRPLANABWEICHUNGEN

Regelverkehr 
leichte Einschränkungen (z. B. Verspätungen) 
schwerere Einschränkungen (z. B. Ersatzverkehr)

Die Infrastruktur, auf der die Niederbarnimer  Eisenbahn  unterwegs ist, muss  regelmäßig überprüft, 
instand gehalten oder erneuert werden.  Baumaßnahmen der Deutschen Bahn oder anderer Infra-
strukturbetreiber sind daher immer  wieder notwendig. 
Diese Seite gibt Ihnen einen Überblick über die Einschränkungen in den nächsten Wochen auf den 
NEB-Linien. Die  jeweils aktuellen Informationen zu bestehenden  Einschränkungen  finden Sie auch auf 
unserer Website unter www.NEB.de. Alle  Angaben sind ohne Gewähr. Da sich auch kurz fristig noch 
Änderungen ergeben können, informieren Sie sich bitte vor Reise antritt über Ihre Verbindung.

Ein Tarif.
Zwei Länder.

https://www.NEB.de/


PRAKTISCH DURCH  
DEN WINTER

HEIMAT IN BEWEGUNG

NEB.de » Tel. 030 396011-344 » Kundencenter am S + U-Bhf. Berlin-Lichtenberg

Ob großer oder kleiner Eisenbahnfan: Die NEB hat für alle ein 
Ziel im Gepäck  –  und ein Geschenk. Ob Holzeisenbahn,  Wand uhr, 
Frühstücksbrettchen, Kartenspiele oder Trinkflaschen für 
 unterwegs: Im Online-Shop der NEB finden Sie hübsche und  
praktische Aufmerksamkeiten für Ihre Lieben. Alle Artikel 
 finden Sie unter www.NEB.de/Shop oder im NEB-Kundencenter.

Frühstücksbrettchen
Für einen guten Start in den Tag, 
 einzeln oder als Dreier-Set mit den 
drei NEB-Fahrzeugtypen. Hoch-
glänzende, hygienegerechte, hitze-
beständige Oberfläche. Maße 
ca. 23 cm × 14 cm

Kinder-Holzeisenbahn 
„NEB-Talent“
Für die kleinsten Eisen bahnfans: 
eine LALOK im NEB-Outfit. Die 
Spielzeug eisenbahn aus Buchen-
holz fährt auf allen gängigen 
 Holz eisenbahn-Schienen.* 

NEB-Funkwanduhr 
Ein praktischer Hingucker in  
edler Optik: Abgebildet ist ein 
Fahrzeug vom Typ LINK des 
 polnischen Herstellers Pesa. Das 
leichte Aluminiumgehäuse hat 
 einen Durch messer von 30 cm.

„Mobiles Wetterhäuschen“
Taschenregenschirm marineblau, 
sehr stabil, öffnet/schließt mit 
Doppelautomatik, reflektieren-
de Außen beschichtung, Schirm- 
durchmesser: 96 cm

* 
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NEB-Wandkalender 
„ Brandenburg am Zug“ 
Mit 12 Fotografien 
von  Sebastian Bohne. 
DIN-A3-Querformat, 
14 Seiten 

https://www.NEB.de/Shop/



